
Entwicklung der Zollunion 

Bestimmendes Element der Zollunion ist ein leistungsfähiges Zollrecht. 
Die Anwendung des Modernisierten Zollkodex (MCC) steht bevor. 
Ohne Durchführungsbestimmungen kann der MCC jedoch nicht gelebt 
werden. Der Zollrechtstag in Linz gibt den Blick frei auf die Arbeiten an 
diesem Projekt. Zugleich wird beleuchtet, welche Restriktionen sich 
aus dem „Weltzollrecht“ ergeben – vor allem in Hinblick auf die 
Verpflichtung zur gleichmäßigen Anwendung durch die Mitgliedstaaten. 
Analysiert wird deshalb auch die Rechtsnatur der Leitlinien der 
Kommission, die einen einheitlichen Verwaltungsvollzug sicherstellen 
und Diskriminierungen im grenzüberschreitenden Warenverkehr 
verhindern wollen. 

Gegenseitige Anerkennung von Sicherheitsstandards 

Nach Einführung des AEO interessiert der Stand der gegenseitigen 
Anerkennung dieser Figur auf dem internationalen Parkett. Im Rahmen 
der C2B-Partnerschaftsprogramme gibt es weltweit aber noch 
vielfältige andere Konzepte, etwa im Rahmen des SAFE-Frameworks 
der WCO, die Zoll und Wirtschaft eine zentrale Rolle bei der 
Gewährleistung einer sicheren Lieferkette zuweisen. Der Zollrechtstag 
macht hierzu mit einem international besetzten Panel eine 
Bestandsaufnahme. 

Informationstechnologie im Zoll- und Verbrauchsteue rrecht 

Die e-Customs-Philosophie verlangt nach einem gemeinschaftsweiten 
und weltumspannenden Informations- und Datenfluss sowie nach 
Lösungen der damit zusammenhängenden technischen, 
organisatorischen und rechtlichen Probleme. Mit der Einführung von 
ICS, ECS, SASP oder e-TIR im Gemeinschaftszollrecht sind wichtige 
rechtliche Schritte getan. Parallel entwickeln sich die angrenzenden 
Rechtsgebiete. Mit EMCS werden Beförderungen von 
verbrauchsteuerpflichtigen Waren in einem Informatikverfahren 
abgebildet und die einzelnen Phasen dokumentiert. Der Zollrechtstag 
fragt nunmehr nach dem Stand der praktischen Umsetzung und der 
Folgen für die Wirtschaft. 
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Europäisches Forum für Außenwirtschaft, 
Verbrauchsteuern und Zoll e.V. 

Vorstand 

Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang (Vorsitzender), Münster  
Dr. Isabell Halla-Heißen, Regierungsdirektorin (stellv. Vorsitzende), Münster  
Prof. Dr. Reginhard Henke, (stellv. Vorsitzender), Münster  
Dr. Thomas Weiß, Rechtsanwalt (Schatzmeister), Münster  
Matthias Bongartz, Regierungsdirektor, Münster  
Rainer Ehmcke, Ministerialrat a.D., Bonn  
Dr. Lothar Gellert, Regierungsdirektor, Bonn 

Wissenschaftlicher Beirat  

Prof. Dr. Dirk Ehlers (Vorsitzender), Direktor des Instituts für öffentliches 
Wirtschaftsrecht der Universität Münster  
Dr. Albert Beermann, Vizepräsident des Bundesfinanzhofs i.R., München  
Reinhard Fischer, Deutsche Post World Net, Bonn 
Serge Gumy, Eidgenössische Oberzolldirektion, Bern  
Dr. Christian Haid, Wirtschaftskammer Steiermark, Graz  
Dr. Klaus-Peter Müller-Eiselt, Vors. Richter am BFH, München 
Dr. Hans-Joachim Prieß, LL.M., Rechtsanwalt, Brüssel  
Günter Roeder, Rechtsanwalt, BASF SE, Ludwigshafen 
Prof. Dr. Achim Rogmann, Brunswick European Law School, Wolfenbüttel 
Dr. Horst Seelig, Präsident der Bundesfinanzdirektion Südost, Nürnberg 
Prof. Dr. Peter Witte, Fachhochschule des Bundes, Fachbereich Finanzen, 
Münster  
Christoph B. Wolf, Rechtsanwalt, Deutscher Industrie- und 
Handelskammertag, Berlin / Bonn  

Zollunion und e-Government 
 
 
 

21. Europäischer Zollrechtstag 
am 18. und 19. Juni 2009 

in Linz 
 
 
 

veranstaltet vom 

 
Europäischen Forum für Außenwirtschaft, 

Verbrauchsteuern und Zoll e.V. 
 
 
 
 

gefördert von 
 
 
 

MIC Datenverarbeitung GmbH 
 
 
 
 

AWA AUSSENWIRTSCHAFTS-AKADEMIE GmbH 
 
 
 
 

KPMG Austria GmbH 
 
 

 

 

 

Tagungsort: 

Palais Kaufmännischer Verein 
Kongress- und Veranstaltungszentrum 

Bismarckstr. 1 / Landstr. 49 
4020 Linz, Österreich 

Anmerkung: Vorträge und Diskussionen während der Tagung 
werden simultan übersetzt (deutsch/englisch/französisch) 
Tagungsort:  Palais Kaufmännischer Verein, Bismarckstr. 1 / 
Landstr. 49, A-4020 Linz  
Tagungsbüro:  EFA: 18.6.: 8.30 - 18.00 H + 19.6.: 8.00 - 
13.00 H 
Tagungsgebühr: 540,-- €; für Mitglieder EFA, ASC, EVO, 
ODASCE, 440,-- €, (einschl. Unterlagen, Tagungsband, 
Imbiss, Erfrischungen) 
Bankverb.:  Postbank Dortmund,  
BLZ 440 100 46, Kt.-Nr.: 53 33 469, 
IBAN: DE 03 4401 0046 0005333469, BIC: PBNKDEFF 
Erste Bank, Wien, BLZ 20 111, Kt.-Nr.:300 502 32864 
Informationen und Anmeldung (auch online möglich):  
EFA-Geschäftsstelle, Institut für Steuerrecht  
Universitätsstr. 14-16, D-48143 Münster 
Tel: +49 (0)251/ 83 275 75 
Fax: +49 (0)251/ 83 275 62 
E-mail: office@efa-muenster.de  
Homepage: http://www.efa-muenster.de 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt; eine Anmelde-
bestätigung wird zugesandt.  
Unterbringung: 
In folgenden Hotels stehen unter dem Stichwort „EFA “ 
Zimmerkontingente zur Verfügung: 
Spitz Hotel****  (EZ: ab 154€, DZ: ab 184€, inkl. Frühstück) 
Fiedlerstr. 6, 4040 Linz 
Tel.: (+43) 732 733733 und Fax: (+43) 732 733733833 
Hotel Schillerpark****  (EZ: ab 144€, DZ: ab 177€, inkl. 
Frühstück); Schillerplatz, 4020 Linz 
Tel.: (+43) 732 6950 und Fax: (+43) 732 69509 
Arcotel Nike**** (EZ/DZ: ab 130€, inkl. Frühstück) 
Untere Donaulände 9, 4020 Linz 
Tel.: (+43) 732 76260 und Fax: (+43) 732 76262 
Courtyard Marriott Linz****  (EZ/DZ: ab 117€, inkl. Frühstück) 
Europaplatz 2, 4020 Linz 
Tel.: (+43) 732 69590 und Fax: (+43) 732 606090 
Weiter Zimmerkontingente (Stichwort „EFA“) gibt es noch 
Steigenberger Hotel Linz***, im Austria Classic Hot el Linz*** 
sowie im Ra disson Park Inn  



Mittwoch, 17. Juni 2009 

14.30 –   Besichtigung der VOEST Alpine, Linz  
17.30 Uhr Treffpunkt und Bustransfer: Palais Kaufmännischer 

Verein, Bismarckstraße 1, 4020 Linz 

18.00 Uhr Mitgliederversammlung 
 Palais Kaufmännischer Verein,  

Bismarckstr. 1 / Landstr. 49, 4020 Linz 

20.00 Uhr  Teilnehmertreffen im Stadtbräu „Josef“  
 Landstr. 49, 4020 Linz 

Donnerstag, 18. Juni 2009  

Vorsitz: Prof. Dr. Peter Witte, FH des Bundes, Münster 

09.30 Uhr Begrüßung / Eröffnung  
 Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang, EFA 

 Wirtschaftsstandort und Kulturhauptstadt Linz09 
  Dr. Erich Watzl, Vizebürgermeister der Stadt Linz 

 Österreich und die Europäische Zollunion 
Dr. Reinhold Lopatka, Staatssekretär im 
Finanzministerium, Wien 

10.30 Uhr ENTWICKLUNG DER ZOLLUNION  
Moderation: Dr. Andrea Reuter, Vorständin des Zollamts St. 

Pölten Krems Wiener Neustadt 

 Der Modernisierte Zollkodex: Stand der 
Beratungen der Durchführungsverordnung   
Jean-Michel Grave, Abteilungsleiter, Europäische 
Kommission, Brüssel 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.45 Uhr Welthandelsrechtliche Herausforderungen für 
die Europäische Zollunion  
Prof. Dr. Achim Rogmann, Brunswick European Law 
School, Wolfenbüttel 

 Rechtsnatur und Bindungswirkungen von 
Leitlinien der Europäischen Kommission 
Dr. Lothar Gellert, Regierungsdirektor, BMF, Bonn 

 
13.00 Uhr Lunch, sponsored by 

14.30 Uhr  Stand der C2B-Partnerschaftsprogramme und 
gegenseitige Anerkennung  

 Moderation: Bryce Blegen, Trusted Trade Alliance, Vancouver (WA) 

 Riitta Passi, PICARD Programme Manager, 
Weltzollorganisation, Brüssel 

 Dr. Susanne Aigner, Hauptverwaltungsrätin, 
Europäische Kommission, Brüssel 

 Serge Gumy, Abteilungschef, Eidgenössische 
Oberzolldirektion, Bern 

 Zhaokang Jiang, Sandler Travis, Peking 
 Prof. Dr. David Widdowson, CCES, Canberra  
 Warren Hastings, Vice President Global Trade, 

Cardinal Health, Dublin (Ohio) 
  Jürgen Böer, Schott AG, BDI Arbeitskreis Zoll, Mainz  

16.30 Uhr Kaffeepause 

17.00 Uhr    Stand der Assoziations- und 
Partnerschaftsabkommen der EG 

Moderation: Dr. Frank Altemöller, Universität Münster 

 Christopher Kangoye, Dar Es Saalam, Tanzania 
 N.N., Europäische Kommission, Brüssel  

18.00 Uhr Ende 

19.30 Uhr Schifffahrt auf der Donau (sponsored by  

Freitag, 19. Juni 2009 

09.00 Uhr  - Workshop 1: Produktpiraterie -  
Moderation: Gerda Koszinowski, HZA Nürnberg 

 Günther Häring, Bundesfinanzdirektion Südost, 
Nürnberg/ München 

 Marian Niestedt, Rechtsanwalt,  Graf von 
Westphalen, Hamburg  

09.00 Uhr  - Workshop 2: Verbrauchsteuern -  
Moderation: Matthias Bongartz, FH des Bundes, Münster 

Änderung EU-EnergieSt-Richtlinie 
Alexander Wiedow, Direktor, Europäische 
Kommisssion, Brüssel 

Informatikverfahren EMCS 
Eliane Mehner, BMF, Bonn 

Hauke Wrobel, British American Tobacco, Hamburg 

10.30 Uhr Pause 

11.30 Uhr INFORMATIONSTECHNOLOGIE IM ZOLL 
Moderation: Dr. Bettina Vogl-Lang, Gruppenleiterin Zoll und 

Verbrauchsteuern, BMF, Wien 

 Benutzeranforderungen für das automatisierte 
Einfuhrsystem 

 Michael Lux, Abteilungsleiter, Europäische 
Kommission, Brüssel 

 Versandverfahren  e-TIR 
 Jean Acri, IRU Sekretariat, Genf 

 Einzige Bewilligung für vereinfachte Verfahren 
Alfred Hiebl, Geschäftsführer MIC 
Datenverarbeitung GmbH, Linz 

 Franz Hägele, Customs Manager EMEA, Sigma 
Aldrich Chemie GmbH, Schnelldorf 

 Fons van der Heijden, Director, Philips Electronics 
Nederland B.V.,Eindhoven  

 Dr. Christian Haid, Wirtschaftskammer, Graz 

13.20 Uhr Schlusswort 
Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang, EFA 

13.30 Uhr Abschlusslunch 
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